
Schau dir den großen Karnevalsumzug, die Verkleidungen und

die Riesen während des Karnevals in Dinant an: Guinguet,

Cafonnette und das Bayard-Pferd!

Verkleide dich und nimm am Wettbewerb zum Dekorieren von

Schubkarren teil!

Das Pferd Bayard: Gerüchten zufolge war dieses Pferd in der

Lage, die Maas mit einem einzigen Sprung zu überqueren. Das

tat es auch in Dinant. Es stützte sich auf einen Felsen, der mit

einem Hufschlag gespalten wurde!

Guinguet und Cafonnette: 1815 retteten die drei Debri-Brüder,

die den Spitznamen "die Guinguets" trugen, Dinant, indem sie

die Kosaken am Bayard-Pass stoppten.

Genieße die sympathische und fröhliche Stimmung beim

Veranstaltung geplant für den Monat März 2025
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Dinant - 5500

Kontakt-Telefon: +32 82 40 48 53
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Begegne den berühmten Riesen von Dinant



Karneval in Dinant!

Alle hier aufgeführten Informationen sind ohne Gewähr.

Informieren Sie sich vor Ihrer Abreise bitte direkt bei dem touristischen Partner, der Sie
interessiert.
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